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Der amerikanische Kontinent besteht aus Nordamerika, Südamerika und Mittelamerika (Zentralamerikanische Landbrücke). Es ist der drittgrößte Kontinent und einschließlich Grönland, der Zentralamerikanischen Landbrücke und der Karibik hat der Kontinent eine Fläche von ca. 43.000.000 km².

Nordamerika ist der nördliche Teil. Im Norden ist der Kontinent vom „Arktischen  Ozean“, im Osten von „Atlantischen Ozean“, im Süden von der Karibik und im Westen vom „Pazifischer Ozean“ umgeben.


Fläche: 24.930.000 km²

Einwohner: über 528.750.000

Länder: 23

Sprachen: Englisch, Grönländisch, Spanisch, Französisch, Niederländisch 


In der Arktis herrscht ein raues Klima. Es wird dort bis zu -40 Grad C kalt und im tiefsten Winter geht die Sonne überhaupt nicht auf. Manche Regionen sind ständig von Eis bedeckt. Trotzdem leben dort viele Tiere, wie zum Beispiel Eisbären und Seehunde.


Der Zucker ist die wichtigste Einnahmequelle Kubas. Außerdem werden noch Ananas und  Tabak angebaut. Kubanische Zigarren sind sehr berühmt. In Florida wachsen auch Orangen, Pampelmuse und Mandarinen. Direkt nach der Ernte werden sie verpackt oder verarbeitet. Mexiko hat große Erdölvorkommen und wichtige Gold- und Silberminen. Landwirtschaft und Fischfang sind hoch entwickelt. In Kalifornien 

befinden sich berühmte Elektronikfirmen, in denen Computer hergestellt werden.

Nordamerika ist berühmt, weil es dort viele Filmstudios gibt, wegen der Cowboys und wegen der Viehzucht und wegen der Raumfahrtsprojekte.  
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Es gibt fünf wichtige Staaten bzw. Staatsverbünde. Sie heißen Kanada, Mexiko, 
U. S. A., Alaska und Grönland.
Die USA bestehen aus vielen kleinen Staaten wie z.B. Kalifornien, Columbia, Arizona, Nevada, Utah, Montana, Iowa, Texas…
                                                   Das ist die Landkarte der USA                  
Hier sieht man die Flagge von Nordamerika.                                                                     

Das Klima Nordamerikas umfasst große Extreme, es reicht von der polaren Kälte Alaskas und Grönlands über die trockene Hitze der Wüsten Mexikos bis hin zur tropischen Feuchtigkeit Floridas und der Karibikküsten. Im mittleren und südlichen Teil treten zudem Hurrikans und Tornados auf, die verheerenden Schaden anrichten können.


Der Elch:

Der Elch ist die größte Hirschart der Welt. Ein männliches Tier kann bis zu 850 Kilogramm wiegen. Mit seinen breiten Hufen kann der Elch auch in tiefem Schnee gut laufen.
Die Lanzenotter:

Die Gewöhnliche Lanzenotter lebt in Mittelamerika. Sie gehört zu den angriffslustigsten Schlangen der Welt.






